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Verkehrsunfall mit Schwerlasttransport und längerer Sperrung der Fahrstreifen auf der
A2

24.07.2026, 02:39 Uhr, A2 in Fahrtrichtung Berlin auf Höhe der Gemeinde Eimersleben

In den frühen Morgenstunden des 24.07.2026 kam es auf der Bundesautobahn 2 zu einem Verkehrsunfall mit einer
Sattelzugkombination und einem Schwerlasttransport. Der Verkehrsunfall führt aktuell zu erheblichen
Verkehrsbehinderungen auf dem betroffenen Streckenabschnitt.

Nach derzeitigem Stand der Ermittlungen befuhr ein 43-jähriger deutscher Fahrzeugführer mit seiner Sattelzugmaschine der
Marke Scania mit Sattelauflieger den linken Fahrstreifen der dreispurigen Richtungsfahrbahn. Aufgrund der Baustelle
beabsichtigte der Fahrzeugführer von der linken auf die mittlere Fahrspur zu wechseln. Hierbei kollidierte er mit dem dort
befindlichen 41-jährigen polnischen Fahrzeugführer mit seinem Schwerlasttransport.

Infolge des seitlichen Zusammenstoßes wurden bei dem Schwerlasttransport mehrere Achsen stark beschädigt. Aufgrund
dessen kam dieser auf dem mittleren und rechten Fahrstreifen zum Stillstand. Da es sich bei der Ladung des
Schwerlasttransportes um einen Windradflügel handelt, bedarf es hier zur Bergung ein spezielles Bergungsunternehmen, um
den Flügel umzuladen.

Ebenfalls wurde der Sattelauflieger des 43-jährigen deutschen Fahrzeugführers beschädigt, sodass dieser seine Fahrt nicht
fortsetzten konnte und gegenwärtig durch ortsansässiges Bergungsunternehmen geborgen wird.

Aufgrund dessen, dass beide Fahrzeuge auf allen drei Fahrstreifen stehen, wird der Verkehr aktuell über den Standstreifen
an der Unfallstelle vorbeigeleitet. Die Autobahnmeisterei Börde ist ebenfalls vor Ort und sichert die Unfallstelle ab.

Die Sperrung der Fahrstreifen wird aufgrund der Bergung vermutlich noch einige Stunden anhalten. Ein genauer Zeitansatz
kann zum jetzigen Zeitpunkt nicht gegeben werden.
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